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Bezirksklasse

DJK Villingen II : TTC Unterkirnach 
Donnerstag, 20.04.2023, 19:00 Uhr

Kaplanjan tütet den Sieg für die DJK Villingen II ein

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstag beim Heimteam der DJK Villingen II, als Geworg Kaplanjan
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC
Unterkirnach sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Geworg Kaplanjan, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das verlegte
Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Der Start in die Partie hätte für Kaplanjan / Franz besser laufen können, doch gewannen
sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Kieninger / Kuberczyk noch in vier Sätzen und
steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim anschließenden 7:11, 10:12, 9:11
gegen Keßler / Kunz fanden hingegen Goldmann / Schwörer von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Keine Chancen ließen Shimonov / Krebs nachfolgend bei
ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Otec / Fuchs. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von
Geworg Kaplanjan daraufhin gegen Sven Kunz. Auf dem falschen Fuß erwischte Reinhardt
Goldmann seinen Gegner Peter Keßler beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln.
Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte.
Beim anschließenden 7:11, 11:5, 11:7, 12:10-Erfolg gegen Günther Otec kam Timo Schwörer nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Lange mit Thomas
Kieninger ringen musste Silvio Franz, bis er seinen Kontrahenten mit 11:7, 10:12, 11:7, 9:11, 11:6
niedergerungen hatte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand
es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Eher wenig Gegenwehr bekam Yuriy Shimonov beim 11:8, 11:6, 11:9
von Gerhard Fuchs. Das war ein souveräner Sieg. Finn Krebs konnte Martin Kuberczyk in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit
einen Zähler für das Team beitragen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 8:1. Eher wenig Gegenwehr bekam Geworg Kaplanjan beim 11:6, 12:10, 14:12
von Peter Keßler. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kaplanjan nun bei
16:4, während Keßler bislang 15 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der DJK Villingen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 19:5 bei 9 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TTC Unterkirnach geht es stattdessen am 22.04.2023 gegen den TV
Neustadt nochmal um Punkte.

 Statistik:
 DJK Villingen II

Doppel: Kaplanjan / Franz 1:0, Goldmann / Schwörer 0:1, Shimonov / Krebs 1:0 
Einzel: G. Kaplanjan 2:0, R. Goldmann 1:0, T. Schwörer 1:0, S. Franz 1:0, Y. Shimonov 1:0, F.
Krebs 1:0 

 TTC Unterkirnach
Doppel: Keßler / Kunz 1:0, Kieninger / Kuberczyk 0:1, Otec / Fuchs 0:1 
Einzel: P. Keßler 0:2, S. Kunz 0:1, T. Kieninger 0:1, G. Otec 0:1, M. Kuberczyk 0:1, G. Fuchs 0:1
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